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Der Juni beginnt in unseren Gemein-
den mit einem großen Paukenschlag. 
An Pfingstsonntag werden wir bei 
einem Tauffest in Wallhöfen über 20 
Menschen taufen - vom Kleinkind bis 
zur Großmutter. Für mich ist es ganz 
besonders, dass so viele Eltern ihre 
Kinder taufen lassen möchten oder 
sich sogar Erwachsene dazu entschlie-
ßen, getauft zu werden. Heute ist es- 
anders als früher- häufig nicht nur 
eine Tradition, die man weiterführen 
möchte, sondern eine bewusste Ent-
scheidung. 
Bei der Taufe wird die Begleitung 
Gottes zugesagt. Jeder einzelne 
Mensch wird individuell mit seinem 
Namen angesprochen und das Wasser 
besiegelt, was die Worte sagen: Du 
bist ein Kind Gottes. Gott sieht dich. 
Er kennt deinen Namen. So wie du 
bist, bist du von Gott gewollt und ge-
liebt. 
Vor einigen Tagen bin ich auf ein 
Lied mit dem Titel „Unikat“ auf-
merksam geworden. Darin wird be-
schrieben, wie schwer es manchmal 
sein kann, sich so zu akzeptieren, wie 
man ist. Jeder wird das kennen: Ich 
bin zu groß oder zu klein, zu dick  
oder zu dünn, zu laut oder zu leise. 
Meine Haut ist zu hell oder zu dunkel. 
Ich bin zu schlau oder zu dumm... 
Gerade für Kinder und Jugendliche ist 
es schwer, ihren Platz in der Gruppe 
zu finden und in einer Welt klarzu-
kommen, die von Leistungsdruck, 
perfekten Bildern auf Instagram und 

der genormten 
Schönheit von 
Topmodels be-
stimmt ist. Aber 
auch viele Er-
wachsene kämp-
fen ihr Leben 
lang mit Unsi-
cherheit und su-
chen Bestätigung. 
Und gerade des-
wegen freue ich 
mich, bei und mit jeder Taufe und an 
Pfingsten ganz oft sagen zu können: 
„Du bist ein Unikat, einzig in deiner 
Art. Wir alle ecken an wie in einem 
Quadrat. Du bist ein Unikat, du bist so 
wie du bist. Egal, was sie labern, wir 
geben darauf nichts. Dich gibt's nur 
einmal. Du bist ein Kunstwerk, es steckt 
in deiner DNA." Wir alle sind einzigar-
tig und wertvoll. Wir alle sind Kinder 
Gottes und geliebt. Daran sollten wir 
uns bei jeder Taufe und an jedem Tag 
erinnern. Amen 
 
Ihre und Eure Pastorin Christina Riegert 
 
 
Das Lied „Unikat“ gesungen von Floor 
Jansen findet man hier: 
 
 

                  Unikat 



3  Blickpunkt 

KU4 – Konfirmandenunterricht ab Klasse 4 

Wir haben 2020 unseren Konfirman-
denunterricht umgestellt, und nun be-
ginnen die Kinder in der 4. Klasse mit 
dem KU4. Der dritte Durchgang star-
tet in diesem Jahr am 18. September 
mit dem Begrüßungsgottesdienst in 
Hambergen.  
Die Kinder werden nach wie vor kon-
firmiert, wenn sie in der 8. Klasse sind 
bzw. ca. 14 Jahre alt. Der Unterricht 

ist nicht umfangreicher geworden, 
sondern verteilt sich nur anders. Von 
September bis Juli finden sich die 
Kinder in ihren Kleingruppen etwa 
25mal zusammen, um die von uns 
vorbereiteten Themen zu besprechen, 
miteinander zu spielen, zu basteln und 
mehr. Die Kleingruppen werden von 
interessierten Eltern, Paten oder auch 
Großeltern geleitet, die sich für diesen 
festgelegten Zeitraum engagieren. Das 
ist anfangs für viele mit Unsicherheit 
verbunden, wie das wohl wird. Aber 
die Erfahrungen sind positiv: Es ist 
toll, mit den Kindern in die Themen 
einzutauchen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und auch mit dem 
eigenen Kind diese Zeit zu verbrin-
gen, bevor es älter wird und sich wei-
ter  abnabelt.  

Wir haben dieses Modell gewählt, da 
die Kinder in der 4. Klasse meist ei-
nen weniger vollen Zeit- und Stun-
denplan haben als die Siebtklässler. 
Außerdem ist es ein Angebot, das 
sich nahtlos an die Kinderkirche an-
schließt. Auch bekommen wir als 
Kirchengemeinde bei den Viertkläss-
lern eher Kontakt zu den Eltern.  
Nach den Treffen während des 4. 
Schuljahres beginnt die Zwischenzeit 
der 5., 6. und 7. Klasse, in der kein 
regelmäßiger Unterricht stattfindet. 
Währenddessen sind die Kinder zu 
einzelnen Angeboten eingeladen, an 
denen sie an denen sie ein-bis zwei-
mal pro Jahr teilnehmen sollten. In 
der 8. Klasse beginnt im September 
wieder der regelmäßige Konfirman-
denunterricht, der mit der Konfirmati-
on nach Ostern im Folgejahr ab-
schließt.  
Ausführlichere Informationen zum 
Konzept finden sich unter 
www.kirchengemeinde-hambergen.de 
 
Ein Beginn ab der 7. Klasse ist für die 
Kinder nun nicht mehr vorgesehen. 
Wenn sie konfirmiert werden wollen, 
oder sich auch einfach für diese Zeit 
interessieren, müssten die Kinder 
jetzt in den KU4 einsteigen.  
 
Gerne nehmen wir noch Anmeldun-
gen für den KU4 entgegen. Auch 
wenn Sie als Eltern an der Mitgestal-
tung interessiert sind, melden Sie sich 
gern im Pfarrbüro. 
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     Nachhaltigkeit 
 
„Und Gott der HERR nahm den 
Menschen und setzte ihn in den 
Garten Eden, dass er ihn bebaute 
und bewahrte.“ 1. Buch Mose 2 
Nach christlichem Verständnis haben 
wir Menschen von Gott den Auftrag 
erhalten, die Erde zu bebauen und zu 
bewahren. Der erste Teil des Auftrags 
- das Bebauen - klappt gut. Dass die 
Aufgabe der Bewahrung katastrophal 
verfehlt wird, ist allen nicht erst seit 
Aufkommen der „Fridays for Future“ 

- 

Bewegung bewusst. Klimawandel 
und beängstigendes Artensterben sind 
die Folge. Die Auswirkungen werden 
uns noch lange begleiten. Menschen 
müssen ihre Heimat verlassen, weil 
Klimakatastrophen wie Dürren oder 
Überschwemmungen ein Leben un-
möglich machen. Finanziell werden 
die Folgen der Umweltzerstörung 
schon bald große Belastungen für die 
Länder dieser Erde mit sich bringen. 
Wir alle spüren schon jetzt die Aus-
wirkungen: Ob nun an den trockenen 
Böden in unseren Gärten und auf den 

Feldern, den fehlenden Insekten oder 
der Flutkatastrophe im Westen 
Deutschlands im letzten Jahr. 
Angesichts der großen Herausforde-
rung kann man schnell verzweifeln und 
sich ohnmächtig zurücklehnen. Aber 
auch wenn es politische, gesamtgesell-
schaftliche und internationale Anstren-
gungen braucht, kann jeder einzelne 
etwas beitragen. 
So hat sich auch unsere Landeskirche 
in verschiedenen Bereichen den Um-
weltschutz auf die Fahnen geschrieben: 
Schon 2007 wurde von 
der Landeskirche der 
„Grüne Hahn“ als Zei-
chen für Umweltmanage-
ment in den Kirchenge-
meinden ins Leben geru-
fen, der Gemeinden unterstützt und 
entsprechend zertifiziert, wenn sie 
Energie und Heizkosten sparen. Im 
Bereich der Gebäude werden Maßnah-
men zur energetischen Sanierung fi-
nanziell erheblich von der Landeskir-
che gefördert. Auch Friedhöfe und Au-
ßenanlagen sollen naturnah gestaltet 
werden, um Artenvielfalt zu fördern. 
Jedes Jahr startet in der Passionszeit 
eine Aktion mit dem Namen 
„Klimafasten“, die in kleinen Schritten 
zu einem bewussteren Lebensstil ermu-
tigt. 
Das sind einige Maßnahmen der Lan-
deskirche. Mehr Informationen dazu 
unter: https://
www.kirchlichedienste.de/
arbeitsfelder/umweltschutz/startseite 
Auch bei uns vor Ort geschieht einiges. 
Im Kirchenkreis sorgen die Tafeln 
nicht nur für den Ausgleich sozialer 

Aktuelles 
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Ungerechtigkeiten, sondern wirken 
effizient der Lebensmittelverschwen-
dung entgegen. Einen ausführlichen 
Bericht dazu lesen Sie auf S. 13. Vor 
Ort sorgen die Kümmerer mit ihrem 

Projekt „Tischlein 
deck dich“ dafür, 
Müll zu vermei-
den.  
Die Kirchenge-
meinden unserer 
Region versuchen 
an vielen Stell-
schrauben zu dre-

hen: Ökologisch nachhaltiges Papier, 
fair gehandelter Kaffee und Strom aus 
erneuerbaren Energien werden einge-
kauft. Dienstfahrten der Pastoren wer-
den, wenn möglich, mit dem Fahrrad 
zurückgelegt. Ländereien im Besitz der 
Kirchengemeinde werden regional ver-
pachtet und, wo es sinnvoll ist, Natur-
schutzprojekten zur Verfügung ge-
stellt. Mit einer neuen Heizungsanlage 
in Hambergen und einer Neugestaltung 
des Außengeländes in Wallhöfen ste-
hen größere Projekte an. 

Kirche trägt durch ihren Besitz und 
ihre gesellschaftliche Stellung eine 
besondere Verantwortung. Wir werden 

weiter daran arbeiten, unserem Auf-
trag der Bewahrung der Schöpfung 
gerecht zu werden. Enden möchte ich 
mit Worten der Fantastischen Vier:  
„Wir retten die Welt, sag ich 
und werd´ ausgelacht. 
Doch wenn das alle denken würden, 
hätten wir´s schon längst gemacht.“ 
 
Packen wir´s an. 
Christina Riegert 
 
Noch zwei Literarturtipps aus unse-
rem Haushalt: 
 
                                                                     
 
 

Steffens, Dirk / Habe-
kuss, Fritz: ÜberLe-
ben. Zukunftsfrage 
Artensterben: Wie wir 
die Ökokrise überwin-
den, 2020 
 
 

 
 
 

Klaus, Verena: Zero 
Waste - so geht´s. Ein-
kaufen, putzen, unter-
wegs sein - alles ohne 
Müll, 2020 

 

Aktuelles 
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7  Kindergarten Hambergen 

 Integrationskindergarten „Arche“ 
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - Leiterin: Minja Schaper  

E-Mail:  kts.hambergen@evlka.de 
 www.arche-hambergen.de 

   Wir sagen „Herzlich Willkommen“ und „Auf Wiedersehen“ 

Es gibt ein paar Neuigkeiten aus 
unserem Arche -Team. Seit dem 1. 
Mai 2022 gehört Natascha Pieratzki 
zu unserem pädagogischen Team. 
Wir freuen uns, dass sie bei uns ist 
und sagen auch an dieser Stelle 
„Herzlich Willkommen“. 
Hallo, mein Name ist Natascha 
Pieratzki, ich bin 25 Jahre alt und 
wohne in Gnarrenburg. Im Sommer 
2021 habe ich meine Ausbildung 
zur staatlich anerkannten Erzieherin 
erfolgreich abgeschlossen.  
Einige von Ihnen kennen mich viel-
leicht noch, da ich mein Abschluss-
praktikum letzten Sommer hier im 
Ev.- luth. Integrationskindergarten 
Arche absolviert habe. Umso mehr 
freue ich mich nun, ab dem 
1.5.2022 wieder zurückzukommen 
und das Team ergänzen zu dürfen.  
Ich freue mich auf eine spannende, 
erfahrungsreiche Zeit mit den Kin-
dern und auf eine gute Zusammen-
arbeit in der Gemeinde.  
Liebe Grüße  
Natascha Pieratzki 
                                    

… auf Wiedersehen sagen wir 
an dieser Stelle zu unserer Kolle-
gin Jana Wellbrock. Jana war für 
1,5 Jahre mit an Bord der Arche 
und orientiert sich zum 15. Mai 
2022 beruflich neu. Wir danken 
Jana für die gemeinsame Zeit und 
wünschen ihr auf ihrem weiteren 
Weg alles erdenklich Gute und 
Gottes Segen. 
Im August 2022 müssen wir uns 
von unserer Bundesfreiwilligen-
dienstlerin Jana Oldag verab-
schieden. Jana war für ein  Jahr 
mit an Bord und hat ihre Rolle im 
Bundesfreiwilligendienst toll be-
wältigt. Mit ihrer freundlichen 
Art ist sie uns allen schnell ans 
Herz gewachsen. Wir sagen Dan-
ke und wünschen Jana für ihren 
weiteren Weg alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen. 
Wer Lust hat, seinen Bundesfrei-
willigendienst bei uns an Bord 
der Arche zu machen, der kann 
sich noch für dieses Jahr bei uns 
im Kiga bewerben.  
Wir freuen uns auf die kommende 
Zeit mit all den Abenteuern, die 
auf uns warten! 
Herzliche Grüße aus der Arche 
und bis bald…. 
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev. Kindergarten Wallhöfen  
Kommissarische Leitung: Petra Achilles - Wallhöfen, Schulstr. 9   
Tel. 04793 3963  - E-Mail: KTS.Wallhoefen@evlka.de  

                                Alle Türen auf….     

Seit dem 14. 2. 2022 arbeiten wir im Kin-
dergarten Wallhöfen jetzt nach dem offe-
nen Konzept. Statt Gruppenräumen gibt 
es Funktionsräume: den Bewegungsraum, 
die Kreativhalle, die Cafeteria und die 
Krippe. Auch der Außenbereich ist als 
zusätzlicher „Raum“ jederzeit zugänglich 
für die Kinder. Zudem gibt es noch die 
Holzwerkstatt, und an zwei Tagen in der 
Woche nutzen wir weiterhin die Turnhal-
le nebenan. Die Kinder dürfen selbst ent-
scheiden, ob sie mit in die Turnhalle 
möchten oder nicht.  

Die Erzieherinnen haben sich nach den 
eigenen Interessen den jeweiligen Räu-
men zugeordnet. Alle Kinder dürfen sich 
frei im Haus bewegen, und genießen es in 
vollen Zügen. Sie können ihren Interessen 
nachgehen, und es haben sich auf Grund 
gemeinsamer Vorlieben neue Spielpartner 
zusammengefunden. Die Kinder werden 
in ihrem Selbstwertgefühl gestärkt, in 
dem sie eigenständig Entscheidungen 
treffen dürfen.  
Auch die kleinen Krippenkinder bewegen 
sich selbstständig im Haus und freuen 
sich über die neuen Möglichkeiten, man-
che begleitet von ihrer Erzieherin, andere 
trauen sich schon ganz allein auf Entde-
ckungsreise zu gehen.  

Klingt nach einem großen Durcheinan-
der? Ganz und gar nicht! Da sich in je-
dem Raum eine Erzieherin befindet, wer-
den die Kinder immer gesehen. Das er-
fordert einen engen Austausch unter den 
Kollegen, aber eröffnet für alle Beteilig-
ten auch neue Chancen. 

Das Team ist sehr zufrieden mit der Ent-
scheidung, den Weg in die offene Arbeit 
gewagt zu haben. Und auch die Kinder 
freuen sich über die neuen Möglichkei-
ten.  
 

Herzliche Grüße aus 
Kindergarten und Krippe Wallhöfen 
 
 

  

mailto:KTS.Wallhoefen@evlka.de
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                        Konfirmandenunterricht 
Info-Abend zur Anmeldung des neuen 
KU 7-Jahrgangs in Hambergen 
Im September startet zum letzten Mal ein 
neuer Vorkonfirmandenjahrgang für alle 
Jugendlichen, die das 7. Schuljahr besuchen 
oder 12 Jahre alt sind. Im April haben wir 
deshalb schon alle Jugendlichen angeschrie-
ben, die in unserer Gemeindeliste eingetra-
gen sind. Aber auch alle in diesem Alter, die 
noch nicht getauft sind, können am Konfus 
teilnehmen.  

 
Herzliche Einladung zum Informations-
abend für Jugendliche und ihre Eltern 
am Mittwoch, den 29. Juni um 19 Uhr in 
der Hambergener Kirche. 
Bitte für die Anmeldung das Familien-
stammbuch mit der Taufurkunde mitbrin-
gen. An diesem Abend kann auch schon das 
Unterrichtsmaterial erworben werden. 
Die Konfirmandenzeit beginnt dann erst 
nach den Sommerferien am Sonntag, den 
25. September um 9.30 Uhr mit dem Begrü-
ßungsgottesdienst. Die Unterrichtsgruppen 
treffen sich in der darauffolgenden Woche 
zur ersten Mal. 
 
 
 
 
 
 
 

Der letzte Jahrgang KU 7 startet in 
Wallhöfen 
Ab dem 29. September treffen sich in 
Wallhöfen jeden zweiten Donnerstag um 
16 Uhr Jugendliche, die 12 Jahre alt sind 
oder in die 7. Klasse gehen im Gemeinde-

haus zum Konfirmandenunterricht. Wir 
wollen uns gemeinsam auf die Suche ma-
chen: Wie kann Glaube aussehen? Was 
bedeutet Gott für mich? Was ist mir wich-
tig im Leben?  
Viele Familien bekommen eine schriftli-
che Einladung von uns. Aber auch alle 
anderen sind herzlich eingeladen, beim 
Konfirmandenunterricht dabei zu sein. 
Die Anmeldeunterlagen gibt es im Pfarr-
büro oder bei Nachricht an uns auch per 
Email oder Post.                                      
 
Los geht es für alle bei einem Begrü-
ßungsgottesdienst am 11. September 
2022 um 11 Uhr in Wallhöfen. Im An-
schluss haben wir (Konfis, Eltern und 
Pastorin) noch Zeit für einen Austausch 
und weitere Informationen. 
Es wäre schön, wenn wir eine bunte, fröh-
liche Truppe werden, die bei der Konfir-
mation im Frühjahr 2024 auf eine span-
nende und gute Zeit zurückschaut.  
Ich freue mich auf Euch! 
 
Eure und Ihre Pastorin Christina Riegert 
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Posaunenchor 

Kirchenmusik/Musikalisches 

Jeden Dienstag um 20 Uhr tref-
fen sich motivierte Bläser und ein 
engagierter Chorleiter zur Probe 
im Hamberger Gemeindehaus. 
 
Und wie sieht eine Probe aus? 
 
Zunächst einmal müssen die Instru-
mente aufeinander eingestimmt 
werden. Nach Einstimmen und 
Einblasen besprechen wir die 
nächsten Termine für Bläsergottes-
dienste und wählen die Lieder aus. 
Dafür haben wir eine Menge No-
ten. 
Dann wird ausgiebig geübt; so lan-
ge, bis nicht nur die Töne, sondern 
auch Harmonie und Dynamik stim-
men. 
Die Kirchenmusik hat sich im Lau-
fe der Zeit erheblich gewandelt. 
Waren es früher Choräle und er-
bauliche Musik für die christliche 
Gemeinde, so ist heute die Vielfalt 
der Bläsermusik enorm. 
Neben unserem Standardwerk - 
dem Choralbuch - umfasst unser 

Repertoire Bläsermusik von der 
Renaissance bis zur Musik des 21. 
Jahrhunderts. 
 
Unsere Einsätze beschränken sich 
nicht nur auf die kirchlichen Fei-
ertage wie Weihnachten, Ostern, 
Himmelfahrt und Pfingsten. Auch 
bei Hof- und Erntefestgottesdiens-
ten spielen wir. Ständchen zu Ge-
burtstagen und Hochzeiten gehö-
ren für uns genauso dazu, wie das 
Blasen am Volkswandertag und 
auf Weihnachtsmärkten. 
Neben dieser Reihe von jährlich 
wiederkehrenden Terminen pro-
bieren wir immer wieder neue 
Stücke aus, um unser Repertoire 
zu erweitern. 
 
Wer Interesse hat mitzuspielen, 
kann sich gerne bei uns während 
einer Probe melden. Für ein In-
strument und die Ausbildung sor-
gen wir! 
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13  Diakonie 

                      Osterholzer Tafel 

Acht große Tonnen Biomüll stellen die 
Hausmeister der Osterholzer Tafel im 
Schnitt pro Woche für die Fahrzeuge der 
Abfallgesellschaft an die Straße. Diese 
gewaltige ungenießbare Menge, die wir 
wegwerfen, kann vielleicht eine Idee 
davon geben, wie viele gut genießbare 
Lebensmittel wir vor der Tonne retten. 
Die Sortierteams nehmen Obstpakete 
auseinander, an denen vielleicht eine 
Frucht anfängt schlecht zu werden oder 
sie sortieren aus dem Spargelbund ein 
paar Exemplare aus, die etwas lahm aus-
sehen. Manchmal muss man die Waren 
relativ schnell verarbeiten, also zum Bei-
spiel aus Tomaten eine Suppe machen, 
Bananen in den Milchshake pürieren oder 
für ein Eis einfrieren, aber die meisten 
Lebensmittel sind völlig unversehrt.   

Vier Mal pro Woche steigen Mitglieder 
des Fahrerteams in das Kühlfahrzeug, um 
bei ungefähr 25 Stationen Lebensmittel 
zu holen. Meist sind es Supermärkte, die 
Ware kurz vor dem Verfallsdatum spen-
den, aber auch Landwirte geben aus un-
terschiedlichsten Gründen hochwertige 
Nahrungsmittel wie Eier, Milch oder 
Kartoffeln ab. Die Fahrer schätzen, dass 
sie pro Woche ungefähr 25 Kubikmeter 
an gefüllten Kisten bringen. Damit für 
die Kundinnen und Kunden auch wirk-
lich nichts Schlechtes auf den Ausgabe-
tresen kommt, kontrollieren geschulte 
Fachkräfte und Hygienemanager das Ge-

schehen. Die sachgerechte Lagerung ge-
schieht in einem sechs Meter langen und 
zwei Meter breiten Kühlcontainer, sowie 
einem kleinen Gefriercontainer, in dem 
überwiegend Brot darauf wartet, genos-
sen zu werden. Es gibt einige Menschen, 
die mit wenig Geld auskommen müssen 
und sich schämen, die Tafelausgabe in 
Anspruch zu nehmen. Ich sage dann im-
mer, wie froh ich bin, dass wir die wun-
derbare Nahrung nicht in die Tonne wer-
fen müssen – da gehört sie nämlich auf 
GAR KEINEN FALL hin!  
Guten Appetit! 
 
Angelika Meurer-Schaffenberg, Kirchen-
kreissozialarbeiterin beim Diakonischen 
Werk zuständig für die Begleitung der 70 
ehrenamtlich Tafelmitarbeitenden 
 
 
 
Mein “Lesetipp“, auf Anfrage auch bei 
mir in Papier erhältlich: 
1. Zehn Fakten zum Mindesthaltbarkeits-
datum, www.zehn-niedersachsen.de/
downloadcenter 
2. Plakat über die Haltbarkeit von Le-
bensmitteln auf der Internetseite der Tafel 
Deutschland  
https://www.tafel.de/themen/
nachhaltigkeit/mhd/ 
3.Rezepte:https:www.zugutfuerdietonne.
de/tipps-fuer-zu-hause/reste-rezepte 
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15  Besondere Gottesdienste 

Kirche im Grünen 

Gottesdienste unter freiem Himmel 
und an anderen Orten haben ihre ganz 
eigene Atmosphäre. Sie bereichern 
dadurch unsere Gottesdienstlandschaft 
und das soll auch in diesem Jahr end-
lich wieder so sein. Das Faltblatt mit 
allen Gottesdiensten im Kirchen-
kreis liegt in den Gemeindehäusern 
und Kirchen zum Mitnehmen bereit.  
Wir freuen uns auf die Gottesdienste 
an besonderen Orten, mit anschließen-
den Festen oder geselligem Beisam-
mensein. Klassiker, wie die Himmel-
fahrtsgottesdienste am Heimathaus und 
in Bornreihe, der Mühlengottesdienst 
und die Erntefeste sind genauso dabei, 
wie einige Neue: Am 1. Mai fand be-
reits der Gottesdienst im Gehen statt, 

am 17. Juli laden wir erstmalig 
zum Fahrradgottesdienst ein. Seien 
Sie dabei!  
Wir als Region Hambergen-Wall-
höfen zeichnen für etwa ein Drittel all 
dieser Gottesdienste im Grünen des 
Kirchenkreises verantwortlich. Das 
ist beachtlich und vor allem dank der 
vielen Unterstützerinnen und Unter-
stützer möglich: Vereine, private 
Gastgeber und viele ehrenamtlich 
Helfende. An dieser Stelle allen ein 
herzliches Dankeschön! Herzliche 
Einladung, diese Gottesdienste im 
Grünen mitzufeiern.  
               
Wir freuen uns drauf! 

Der Flyer zu den Gottesdiensten „Kirche im Grünen“ ist online einzuse-
hen unter: https://www.kirchenkreis-osterholz.de/ 
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19  Besonderes 

Wer gerne Biografien liest, dem wird als Sommerlektüre empfohlen: 

 
Ein unternehmerisch wie persön-
lich faszinierendes und inspirie-
rendes Buch einer der erfolg-
reichsten deutschen Unternehmer-
persönlichkeiten, welches gelun-
gen den scheinbaren Widerspruch 
zwischen finanziellem Erfolg und 
Sozialverantwortung, Selbst- und 
Nächstenliebe, Freiheit und Ver-
antwortung aufgreift. Und auflöst. 
Und einem zuruft: „Habe den 
Mut, deinen Träumen zu folgen. 
Und dann hilf anderen, es dir 
gleichzutun. Es lohnt sich.“  
Dirk Rossmann wurde am 7. Sep-
tember 1946 in Hannover geboren. 
Sein Vater besaß in zweiter Gene-
ration eine kleine Drogerie. Er 
starb, als Dirk Roßmann zwölf 
Jahre alt ist. Nach dem Abschluss 
der Volksschule und der anschlie-
ßenden Drogistenlehre übernahm 
er die Verantwortung im Geschäft 
und sorgte für die Familie. 1972 
gründete Dirk Roßmann den ers-
ten deutschen Drogeriemarkt mit 
Selbstbedienung. Heute betreibt 
das Unternehmen mit Sitz in 
Burgwedel bei Hannover 3.770 
Filialen in Deutschland sowie Po-
len, Ungarn, Tschechien, Albanien 
und der Türkei.                        

2017 erzielte ROSSMANN erst-
mals einen Umsatz von 9 Milliar-
den Euro. Dirk Roßmann ist ver-
heiratet mit Alice Schardt-
Roßmann und hat zwei Söhne, die 
ebenfalls im Unternehmen tätig 
sind.  

Margrit Kluge 

„… dann bin ich auf dem Baum geklettert!“ Dirk Rossmann 
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         55Plus - dem Leben auf der Spur 

Wir sind wieder mit Kaffee und 
Kuchen gestartet. Immer freitags 
von 15.00-17.00 Uhr öffnet das 
Kirchencafé im Gemeindehaus. Zu 
Selbstgebackenen Torten und Ku-
chen laden wir herzlich ein. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft 
sich die Gruppe um 16 Uhr für 
Absprachen im Gemeindehaus. 
Interessierte sind herzlich will-
kommen. 

Leider mussten wir als Gruppe 
von Ernst Leu Abschied nehmen. 
Seit Gründung war er mit Freude 
dabei. Bei vielen Aktivitäten war 
seine Hilfe sehr gefragt. Nachdem 
55 Plus im Jahr 2003 für jeder-
mann zugänglich Computer ein-
richtete, versorgte Ernst die Gäste 
mit Frühstück. Außerdem organi-
sierte er die Kohlfahrten, das Spar-
gelessen sowie die Radtouren. Auf 
Ernst konnte man sich in jeder 
Hinsicht verlassen. Wir sind sehr 
traurig, dass wir ihn gehen lassen 
mussten. Seine humorvolle Art 
wird uns fehlen. 
 
Die Gruppe 55 Plus-dem Leben auf 
der Spur. 

Nachruf 
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel 
hat seine Stunde. (Sprüche 3,1) 
 
Am 26. März 2022 verstarb Rosemarie Grönwoldt im Alter von 84 Jah-
ren. Wir wissen sie bei Gott behütet und geborgen.  
Rosemarie Grönwoldt wurde 2006 zur Ersatzkirchenvorsteherin gewählt 
und hat sich darüber hinaus vielfältig in die Kirchengemeinde einge-
bracht. Beispielsweise hat sie viele Jahre den Eine-Welt-Stand während 
des Weihnachtsmarktes gestaltet. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken 
bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
Der Kirchenvorstand. 
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Mitarbeitendenfeier am 24. Juli 

Über 200 Menschen arbeiten haupt-, 
neben- und ehrenamtlich in und für 
die Kirchengemeinde Hambergen. Ob 
beim Verteilen der Gemeindebriefe, 
im Besuchsdienst, im Kirchenvor-
stand, in Ausschüssen, im Konfirman-
denunterricht, bei Festen und Veran-
staltungen und, und und. Selbst wenn 
ich wollte, könnte ich hier gar nicht 
alles nennen.  
In den vergangenen Jahren musste 
leider manches pausieren, anderes lief 
kontinuierlich weiter. Manche haben 
sich länger nicht gesehen. Wir als 
Kirchenvorstand wollen nun endlich 
wieder einmal zu einer Dankeschön-
Feier für all unsere Mitarbeitenden 
der Kirchengemeinde einladen. Übli-
cherweise findet diese im Januar statt, 

doch war das dann noch nicht mög-
lich. Nun feiern wir am 24. Juli und 
beginnen um 9.30Uhr mit dem Got-
tesdienst. Anschließend wird es ei-
nen Empfang geben, etwas Pro-
gramm und natürlich ein gemeinsa-
mes Mittagessen.  
Außerdem hat es manche Abschiede 
und Neubeginne gegeben, die in die-
sem Rahmen nun ebenfalls begangen 
werden wollen. Wir schreiben alle 
Mitarbeitenden noch persönlich an. 
Bitte aber diesen Termin gern schon 
vormerken. Wir freuen uns auf ein 
fröhliches Wiedersehen in großer 
Runde! 
 
Pastor Björn Beißner 

Abschied aus dem Kirchenvorstand 

Am Ostersonntag wurde Kim Steeneck 
aus ihrem Amt als Kirchenvorsteherin 
verabschiedet. Im Gottesdienst ent-
pflichtete Pastor Björn Beißner sie von 
ihren Aufgaben und segnete sie für 
ihren weiteren Weg. 

Kim Steeneck hat aus beruflichen 
Gründen um die Entlassung aus ihrem 
Amt gebeten. Ein berufsbegleitendes 
Studium lasse ihr keine Zeit mehr für 
die Aufgaben im Kirchenvorstand. 

Mit einem weinenden Auge verab-
schieden wir sie aus unseren Reihen. 
Nicht nur, weil sie unseren Alters-
durchschnitt erheblich nach unten ge-
drückt hat, sondern auch ihre Sicht 
der Dinge in die Gemeinde einbringen 
konnte. Mit einem lachenden Auge 
wünschen wir ihr Erfolg für ihren 
weiteren beruflichen Weg und sind 
froh, sie weiter als Nachbarin zu ha-
ben. 
Im Namen des Kirchenvorstands be-
dankte sich Pastor Björn Beißner 
herzlich bei Kim Steeneck für ihren 
Dienst in der Gemeinde. Sie hat gut 
dreieinhalb Jahre an der Leitung der 
Kirchengemeinde teilgehabt und viele 
Veränderungsprozesse mit begleitet. 
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Pfarrbüro 
Für das Pfarrbüro in Hambergen 
haben sich im Mai einige Verän-
derungen ergeben. Schon seit län-
gerem planen wir eine engere Zu-
sammenarbeit mit dem Pfarrbüro 
in Wallhöfen. Birgit Reiher ist nun 
auch für einige Stunden im Büro 
in Hambergen. Schon zuvor konn-
ten kleinere Anliegen auch ge-
meindeübergreifend in den beiden 
Büros unabhängig von der Ge-
meindezugehörigkeit bearbeitet 
werden. Die engere Zusammenar-
beit wirkt sich nun konkret aus. 
Frau Christgau reduziert auf eige-
nen Wunsch ihre Arbeitszeit um 4 
Stunden. Von daher bleibt das 
Pfarrbüro in Hambergen ab Mai 
dienstags geschlossen. Stattdessen 
ist am Mittwochnachmittag zu-
sätzlich geöffnet. Hier ist Birgit 
Reiher in Hambergen die An-
sprechpartnerin vor Ort. Wir freu-
en uns, dass auf diesem Wege un-
sere Gemeinden weiter zusammen 
wachsen und es für die Gemeinde-
mitglieder einfacher wird, eine 
Ansprechpartnerin zu erreichen. 
Die Öffnungszeiten im Überblick: 
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr ist Frau 
Christgau in Hambergen vor 
Ort. 
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr ist 
Birgit Reiher in Hambergen im 
Pfarrbüro.                                

Erreichbar nach wie vor unter        
Tel. 95000 oder per Email: 
kg.hambergen@evlka.de. 
Außerdem können Sie Birgit Reiher 
am Dienstag von 16 bis 18 Uhr und 
am Donnerstag von 10 bis 12 Uhr 
in Wallhöfen unter Tel. 2127 errei-
chen. Allerdings kann sie in Fried-
hofsangelegenheiten nur bedingt wei-
terhelfen. Hier bleibt Frau Christgau 
die konkrete Ansprechpartnerin. 
  
  
Herzliche Grüße 
Björn Beißner 
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Kinderkirche 

Alle Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter laden wir herzlich 
zu unserer Sommerstaffel in den 
Kindergottesdienst ein. Wir treffen 
uns am 10., 17. und 24. Juni von 
15 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Wir werden wieder zu-
sammen singen, basteln und natür-
lich auch Geschichten aus der Bi-
bel hören. Achtet auch auf die Pla-
kate und Ankündigungen online. 
Herzlich willkommen! 

Spielenachmittag im Ferienprogramm 

Im Rahmen des Sommer-
Ferienprogramms laden wir alle 
Kinder zwischen 4 und 10 Jahren 
zu einem Spielenachmittag rund 
um die Kirche ein. Es wird Spiele 
geben, bei denen Geschicklichkeit 
gefragt ist, bei anderen Schnellig-
keit oder auch Teamgeist. Vor al-
lem werden wir Spaß haben.  

Wir treffen uns am Dienstag, 
26.7. um 15 Uhr vor der Kirche. 
Das Ende ist gegen 17 Uhr ge-
plant. Um Anmeldung bis zum 
22.7. bei Pastor Beißner unter Tel. 
95008 oder per  
Email: bjoern.beissner@evlka.de 
wird gebeten. 

 
Am 19.6. findet ab 9.30 Uhr der 
nächste Kindergottesdienst am 
Sonntag statt. Im Juli haben wir 
leider keinen Extra-Kinder-
gottesdienst, aber vielleicht habt ihr 
Lust zum Fahrrad-Gottesdienst 
am 17.7. mitzukommen. 
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    Tischabendmahl 

Nachruf 
Sammle meine Tränen in deinen Krug; ohne Zweifel, du zählst sie.  
(Psalm 56,9) 
Am 20. März 2022 verstarb unser Organist und Küster Ralph Hiob plötz-
lich und unerwartet. Wir alle sind sehr betroffen von seinem plötzlichen 
Tod. Wir wissen ihn bei Gott geborgen. 
Ralph Hiob hat an vielen Stellen in unseren Kirchengemeinden gewirkt. 
Seit Oktober 2021 war er als Küster in der Kirchengemeinde angestellt. 
Darüber hinaus hat viele unserer Gottesdienste und Beerdigungen in der 
Region musikalisch gestaltet und Projekte mit dem Kirchenchor umge-
setzt. 
Wir verlieren einen engagierten Mitarbeiter, der mit ganzem Herzen der 
Kirche verbunden war und sich mit Energie und Ideen eingebracht hat. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Sibylle und der Familie. 
Der Kirchenvorstand 

Vor unserem Altar in der Ansgari-
kirche stand eine lange Tafel und 
ließ ein lebendiges Abendmahls-
gemälde entstehen. In diesem Jahr 
feierten wir das erste Mal in der 
Kirche das Tischabendmahl an 
Gründonnerstag. Dank tatkräftiger 

Unterstützung von ehrenamtlichen 
Helfern konnte alles aufgebaut 
und vorbereitet werden. Die At-
mosphäre des Kirchraums machte 
die Feier ganz besonders.  
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Gottesdienst im Gehen 

Am 1. Mai trafen sich ca. 60 Füße, 
um einen Gottesdienst im Gehen zu 
feiern. Das war der erste seiner Art 
und hat allen Beteiligten viel Freude 
gemacht. Texte und Lieder konnten 
mitten in der Natur anders als in der 
Kirche erlebt werden. Die kurzen 
Strecken zu Fuß wurden rege zum 
Austausch genutzt. Sehr wahrschein-
lich wird sich diese Art Gottesdienst 
zu feiern nochmal wiederholen - 
dann an einer anderen Stelle in unse-
rer schönen Region. 

Unsere „neue“ Küsterin 

Mein Name ist Sibylle Hiob. Ich habe 
mit meinem Ehemann Ralph hier sehr 
gerne gewohnt und ihn bei seiner Ar-
beit als Küster unterstützt. Nach sei-
nem Tod möchte ich gerne weiter in 
dieser Gemeinde leben und arbeiten. 
Wir sind hier mit offenen Armen auf-
genommen worden, und in dieser 
schweren und traurigen Zeit lebt man 
mir vor, was christliche Nächstenliebe 
bedeutet. Dafür möchte ich Danke 
sagen. Ich freue mich, dass ich seit 
dem 1. 5. 2022 als Küsterin meinen 
Beitrag zum Gemeindeleben leisten 
kann.               
                              Sibylle Hiob 

Im Namen der Kirchengemeinde hei-
ßen wir Sibylle Hiob ganz herzlich 
willkommen als unsere Küsterin. Wir 
freuen uns sehr, dass sie uns erhalten 
bleibt: Als unsere Nachbarin, die 
diesen besonderen Wohnort an der 

Kirche zu schätzen weiß, als unsere 
Küsterin, die unsere Gottesdienste 
begleitet und als die Hausmeisterin, 
die sich um die Gebäude und das 
Gelände kümmert. 
Im Namen des Kirchenvorstands     
Christina Riegert 
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Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 
Ansprechpartner (erreichbar Mo-Fr): 

Liane Hudalla, Tel. 956939 
Margrit Kluge, Tel. 953526 
Waltraud Laue, Tel. 8294 
Hartmut Pukies, Tel. 1243 

 

 
Wussten Sie schon, dass man unsere Gemeinderäume in Hambergen 
und Wallhöfen anmieten kann zur Durchführung von Familienfeiern? 

Fragen Sie gerne an im  
Kirchenbüro Hambergen (Tel. 95000) oder im  

Kirchenbüro Wallhöfen (Tel. 2127) 

Mode für kleines Geld: 
Stöberboden 

im Rathaus in Hambergen, Bremer Str. 2 
montags 9.30-11.30 Uhr  und  

donnerstags  14.30 - 17 Uhr geöffnet  
Bitte beachten: Das Hamberger Rathaus 
gibt genauere Auskunft über Termine. 

 
Die St.Cosmae & Damiani-Kirche in 

Hambergen ist bis 
Ende Oktober täglich 
für Besuche geöffnet. 

55Plus-dem Leben auf der Spur 

Immer Freitags von 15 –17 Uhr 

Kirchencafe.                                       

Jeden 1. Mittwoch im Monat, tref-

fen der Gruppe um 16 Uhr  im Ge-

meindehaus für Absprachen. 

 
Neues Angebot der Kümmerer: 
Kostenlos können Geschirr, Gläser, Bestecke 
für Familienfeste, Partys, Gartenfeste etc. ausgeliehen werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf dem beigelegten  
Handzettel. 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

Einsatzleitung: Elke Näwig  
Tel. 04793 4322343 
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Besuchsdienstkreise  

Hambergen: Margarete Wellbrock, Tel. 04793 9578801 
Wallhöfen: Elfie Gantzkow, Tel. 04793 3123 
Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus, 10 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: freitags, Gemeindehaus, 10 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 9.30 Uhr  

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: 1. Mittwoch im  Monat, 15-16.30Uhr. 
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: 1. Donnerstag im Monat 15-16.30Uhr. 
Frauenhilfe Wallhöfen: 2. Dienstag im Monat,  Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: letzter Donnerstag im  Monat, Gemeindehaus, 19 Uhr  

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Repair Café der Kümmerer 

4 x im Jahr im Gemeindehaus in Hambergen  

Senioren  

Handarbeitskreis: am 1. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: vorerst kein Treffen 
Seniorensitztanz: 14tägig montags, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: Kirchencafe, Freitags 15-17 Uhr,                         
Gruppentreffen 1. Mittwoch  im Monat, 16.00 Uhr 
„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  
am letzten Freitag  im Monat, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Elke, Tel. 04793-956444 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an Pastor Björn Beißner in Hambergen oder   
Pastorin Christina Riegert in Wallhöfen 
 

Termine und weitere Infos erhalten Sie in den Pfarrbüros. 
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Hambergen 
 Pfarrbezirk I 
 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 Björn Beißner                              Tel.          95008 
 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  
 Pfarrbezirk II   
 Pastorin Christina Riegert                                            Tel.          95009 
 E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                              Tel.         95000 
 Öffnungszeiten:                                                                                     Fax         95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12 Uhr, Fr.Christgau 

 mittwochs 16 bis 18 Uhr, Fr.Reiher                                    
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de   
                                            

 Wallhöfen 
Pastorin Christina Riegert          Tel.          95009 

E-Mail: christina.riegert@evlka.de  
Vorsitzende des Kirchenvorstandes  Elfie Gantzkow      Tel.            3123 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                       Tel.            2127  
Öffnungszeiten: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 10-12 Uhr 
E-Mail: kg.wallhoefen@evlka.de  
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser                   privat        Tel.  04791/981415  
E-Mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de          dienstl.      Tel.           9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str. 20                                  Tel.                 8206 
E-Mail:  info@diakonischedienste.de                   oder         Tel.  04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station Hambergen  
Einsatzleitung:  Elke Näwig                                                  Tel.04793/4322343 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater        Tel. 0421 /6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge            Tel.         956770  

 

Außerdem 
Diakonisches Werk in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr. 5 
mit Fachdiensten                          Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                           Tel.     0800-1110111 
 
 

www.kirchengemeinde-hambergen.de 
                                         kg.wallhoefen@evlka.de 

De Brüch 2022 
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